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„Da es Marianum-Schulen in 
vielen europäischen Ländern 
gibt, pflegen wir seit Jahren 
internationale Kontakte und 
Schüleraustausche,“ erläuter-
te der Schulleiter des Maria-
nums, Steffen Flicker, in einer 
kleinen Feierstunde, bei der er 
sich vor allem für das große 
Engagement der betreuenden 
Lehrerin, Andrea Sternberg, 
bedankte. Sie zeichnet seit 
mehr als zehn Jahren am Ma-
rianum für die Erasmus-Pro-
jekte verantwortlich.  

eTwinning gehört dem Eras-
mus+-Programm der Europäi-
schen Union an und ist eine 
digitale Plattform, auf der 
deutsche Schüler mit anderen 
Schülern aus Europa mitei-

nander ins Gespräch kommen 
und gemeinsame Projekte ge-
stalten können.  

In Hessen gibt es derzeit drei 
Schulen, die diese Auszeich-
nung tragen dürfen, in ganz 
Deutschland sind es 31 Schu-
len. Gerade in diesen Zeiten 
sei es wichtig, dass Europa zu-
sammenwachse, und das eT-
winning-Projekt an der Schu-
le leiste dazu einen zielführen-
den Beitrag, betonte Schullei-
ter Flicker. 

Das eTwinning-Programm 
ist eine Initiative der Europäi-
schen Kommission und ver-
netzt Schulen aus Europa über 
das Internet miteinander. Re-
gistrierte Lehrkräfte können 
mit dem Programm Partner-
schaften mit Schulen im Aus-
land aufbauen und gemeinsa-
me pädagogische Projekte 
entwickeln.   ic/sam

Große Freude herrschte 
dieser Tage am Maria-
num in Fulda. Die Privat-
schule ist von der Euro-
päischen Kommission als 
eTwinning- Schule aus-
gezeichnet worden. Sie 
ist damit die zweite Ful-
daer Schule neben dem 
Freiherr-vom-Stein- 
Gymnasium, die sich 
über diese besondere 
Würdigung freuen darf.

FULDA

Marianum wurde von der EU als eTwinning-Schule ausgezeichnet

Baustein für das Zusammenwachsen Europas

Schulleiter Steffen Flicker gratuliert Andrea Sternberg zur Auszeichnung.  Foto: Marianum

Der Sieger des Vorlesewettbewerbs der 
Von-Galen-Schule in Eichenzell steht fest: 
Jonathan Schleicher setzte sich im Schul-
finale durch und konnte sich nicht nur 
über ein Buchgeschenk und eine Urkunde 
freuen, sondern qualifizierte sich auch für 
den Wettbewerb der Schulsieger des 
Landkreises Fulda. Urkunden als Klassen-

sieger und auch ein Buchgeschenk beka-
men die anderen Finalisten.  Die Zweit-
platzierte Emily Fischer ebenso wie Emy-
lia Perretta, Milena Zans, Paul Roth und 
Hannes Mareczek, die allesamt zu den 
besten Lesern der sechsten Klassen zäh-
len. Schulleiterin Bianca Roth gratulierte 
den Leseratten. / ic: Foto: Schule

Jonathan Schleicher bester Vorleser
Alle Kinder der Grundschule in Lehnerz 
haben mit der heimischen Künstlerin An-
nette Hertenberger den Eingangsbereich 
ihrer Schule neu gestaltet. Hertenberger 
hat mit fachlichem und pädagogischem 
Rat zur Seite gestanden und den Fünf- 
bis Elfjährigen es damit ermöglicht, die 
grauen Schulwände mit Bildern im Ja-

mes-Rizzi-Stil zu verschönern. Das Er-
gebnis lässt jeden Besucher der Schule 
stauen und gleichzeitig freuen. In Zeiten 
von Abstand und Hygieneregeln konnte 
so für die Schulgemeinde der Grundschu-
le Lehnerz ein tolles Gemeinschaftspro-
jekt gemeinsam umgesetzt werden. / ic,  
Foto: Schule 

Graue Schulwände sind nun bunt

Auf der Seite „Aus den 
Schulen“ berichtet unse-
re Zeitung regelmäßig 
über Projekte und Aktivi-
täten von Schulen der 
Region. 

DIE SEITE

Seit dem Jahr 2001 wird jedes 
Jahr der Europäische Tag der 
Sprachen gefeiert, welcher auf 
die Initiative des Europarates 
in Straßburg zurückgeht. Ziel 
des Sprachentages ist es, auf  
Europas reiche sprachliche 
und kulturelle Vielfalt auf-
merksam zu machen und die-
se zu fördern.  

Als hessischer Europaschule 
liegt der Freiherr-vom-Stein-
Schule die Verbreitung des eu-
ropäischen Gedanken- und 

Kulturgutes natürlich sehr am 
Herzen.  Auch mehrere Spra-
chen können dort erlernt wer-
den. Deshalb wurde der Euro-
päische Sprachentag mit zahl-
reichen Aktivitäten an der 
Schule gefeiert, berichtet der 
Leiter des Gymnasiums, Dr. 
Ulf Brüdigam. In der Pausen-
halle wurde zum Beispiel eine 
Ausstellung rund um europäi-
sche Begrüßungen, Länder 
und Sprachen präsentiert.  

Zudem trugen Schülerin-
nen und Schüler einer fünften  
Klasse auf dem Schulhof den 
„Alphabet Rap“ in englischer 
Sprache vor. Auch das Thema 
„Computersprache“ wurde 
aufgegriffen, indem gezeigt 
wurde, wie schnell ein Com-

puter Passwort-Kombinatio-
nen errechnen kann.  

Darüber hinaus fanden im 
Atrium und in der Pausenhal-
le der Steinschule unter-
schiedliche Mitmach-Aktivi-
täten statt, bei denen es auch 
zahlreiche Preise zu gewinnen 
gab: So konnte die Schulge-
meinde ihr Europa-Wissen bei 
einem Länderquiz an iPad-
Stationen, bei einem Flaggen-
quiz oder bei einem Fremd-
sprachen-Quiz testen.  

Vor allem jüngere Schüle-
rinnen und Schüler zeigten 
sich begeistert von diesen Ak-
tionen und hatten großen 
Spaß beim Quizzen rund um 
Europa und die europäischen 
Sprachen.  ic 

Die Fuldaer Freiherr-
vom-Stein-Schule feiert 
den Europäischen Tag 
der Sprachen. 

FULDA

Freiherr-vom-Stein-Schule veranstaltete Sprachentag mit vielen Aktionen 

Auf kulturelle Vielfalt aufmerksam machen

Schulleiter ulf Brüdigam mit Schülern bei Mitmachaktionen.  Foto: Schule


